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Fachrichtung Fachministerium 
oder Staatssekretariat Fachschule

Eisenbahnfernmelde- und 
Sicherungstechnik

Generaldirektion 
Deutsche Reichsbahn

Fachschule für Eisenbahnwesen, 
Dresden

Eisenbahnbetrieb und -verkehr Generaldirektion 
Deutsche Reichsbahn

Fachschule für Eisenbahnwesen, 
Dresden

Spinnereitechnik Ministerium für Leichtindustrie Fachschule für Textilindustrie, 
Chemnitz

Webereitechnik Ministerium für Leichtindustrie Fachschule für Textilindustrie, 
Chemnitz

Polygrafie (Hochdruck) Ministerium für Leichtindustrie Fachschule für Polygrafie, 
Leipzig

Die für das Fachschulfernstudium geltenden Bestimmungen finden auf die in dieser Durchführungs­
bestimmung bezeichneten Fachrichtungen Anwendung.

§ 3
Diese Durchführungsbestimmung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft.
Berlin, den 1. September 1952 Regierung

der Deutschen Demokratischen Republik
Staatssekretariat für Hochschulwesen 

Prof. Dr. H a r i g 
Staatssekretär

Anordnung
über die Einrichtung von Kindersportschulen.

Vom 29. August 1952
Die Körpererziehung ist ein grundlegender Be­

standteil der demokratischen Erziehung. Sie trägt 
entscheidend dazu bei, daß unsere Kinder und 
Jugendlichen zu körperlich und geistig gesunden 
Menschen herangebildet werden. Bei der Erziehung 
der Jugend zu allseitig entwickelten Persönlichkei­
ten, die fähig und bereit sind, den Sozialismus auf­
zubauen und die Errungenschaften der Werktätigen 
bis zum äußersten zu verteidigen, ist der Entwick­
lung eines qualifizierten Nachwuchses für Körper­
kultur und Sport besondere Aufmerksamkeit zu 
schenken.

Zu diesem Zweck werden Kindersportschulen ein­
gerichtet. Sie sollen besonders befähigte Kader für 
die demokratische Sportbewegung entwickeln und 
dienen der Forschung auf dem Gebiete der Körper­
erziehung. Nach dem Besuch der Kindersportschule 
können sich die Jugendlichen zum Übungsleiter oder 
zum Leistungssportler qualifizieren.

Im Einvernehmen mit dem Ministerium für Ge­
sundheitswesen und dem Staatlichen Komitee für 
Körperkultur und Sport wird daher angeordnet:

§ 1
Mit Beginn des Schuljahres 1952/53 sind in fol­

genden Orten Kindersportschulen einzurichten:
1. Berlin 3. Leipzig
2. Halberstadt 4. Brandenburg (Havel).

§ 2
(1) Die Kindersportschulen sind vollausgebaute 

Grundschulen, in denen vom 5. Schuljahr an der 
Unterricht in Körpererziehung eine besondere För­
derung erfährt und in verstärktem Umfang von 
qualifizierten Lehrern für Körpererziehung durch­
geführt wird.

(2) Für die Auswahl und Betreuung der Kinder 
nach ärztlichen Gesichtspunkten werden vom Mini­

sterium für Gesundheitswesen entsprechende Richt­
linien herausgegeben.

§ 3
(1) Die Einschulung an den Kindersportschulen 

erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen. Vom 
5. Schuljahr ab werden die Kinder mehrerer Schu­
len zusammengefaßt, deren Leistungen dem beson­
deren Charakter dieser Schule entsprechen.

(2) Der Eintritt in die Kindersportschule ist frei­
willig und erfordert das Einverständnis der Erzie­
hungsberechtigten.

(3) Die Lehrerkonferenz schlägt geeignete Schüler 
des 4. Schuljahres vor. Die Zulassung erfolgt auf 
Grund der Gutachten des Sportarztes und des 
Lehrers für Körpererziehung durch die Abteilung 
Volksbildung beim Rat des Kreises.

(4) Aus pädagogischen oder ärztlichen Gründen 
oder auf Antrag des Erziehungsberechtigten kann 
eine Überweisung an eine andere Schule erfolgen.

§ 4
(1) Mit den Vorbereitungen dieser Schulen wer­

den die Abteilungen für Volksbildung bei den Rä­
ten der Kreise unter Anleitung der Abteilungen 
für Volksbildung und Gesundheitswesen bei den 
Räten der betreffenden Bezirke beauftragt.

(2) Die Vorbereitungen zur Schaffung der
pädagogischen und materiellen Voraussetzungen 
sind in enger Zusammenarbeit mit den Abteilungen 
für Volksbildung und Gesundheitswesen in den 
Städten, dem Kreiskomitee für Körperkultur und 
Sport und der Kreisleitung der Freien Deutschen 
Jugend, Abteilung Junge Pioniere und Schulen, zu 
treffen. Q -

Diese Anordnung tritt mit ihrer Verkündung in 
Kraft.

Berlin, den 29. August 1952
Ministerium für Volksbildung

L a a b s
Staatssekretär
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